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Blockseminar im Sommersemester 2022 

Rechtsinstitute des Privatrechts im Fokus 

 

Im Sommersemester 2022 werde ich ein Blockseminar zu ausgewählten Rechtsinstituten des Pri-

vatrechts veranstalten. Das Seminar wird gegen Ende des Semesters – voraussichtlich am Freitag, 

22.07.2022 in Präsenz – stattfinden. Alle Interessierten werden gebeten, sich in Moodle einzutra-

gen, sobald dort die Seminarveranstaltung freigeschaltet ist. Die Arbeiten sollen einen Umfang 

von max. 25 Seiten haben (1 ½ zeilig, ca. ¼-Rand, Arial, 12 pt.) und spätestens eine Woche vor 

der Seminarveranstaltung eingereicht werden. Zum wissenschaftlichen Schreiben werden in der 

Vorbesprechung und auf Nachfrage Hinweise gegeben. 
 

Im Folgenden werden Themenvorschläge mit einzelnen Quellen als Einstiegshilfe aufgeführt. Wer 

sich für die Bearbeitung eines der aufgeführten Seminarthemen interessiert, wird eingeladen, sich 

bei mir direkt per E-Mail zu melden, gerne auch mit einer Prioritätenliste von mehreren Themen. 

Die Themen werden nach Priorität der eingehenden Meldungen vergeben. 
 

Eine Vorbesprechung (mit weiteren Hinweisen) für alle Teilnehmenden findet statt am Mitt-

woch, 27. April 2022, 15.00 bis 16.00 Uhr, in Hörsaal 10 (NUni).  
 

 

Themenliste: 
 

1. Der Vertrag im Kontext digitaler autonomer Systeme 
(Zum Einstieg vgl. z.B. Schäfers AcP 2021, 32; Kainer/Förster ZfPW 2020, 275; Foerster ZfPW 2019, 418; 

Paulus/Matzke ZfPW 2018, 431) 
 

2. Der Vertragsabschlussschaden 
(Zum Einstieg vgl. z.B. die BGH-Judikatur, wie etwa jüngst BGH ZIP 2021, 1886; WM 2022, 343; sowie aus 

der Lit. z.B. Weiler NZV 2019, 545)  
 

3. Der Schadensersatz statt der Nacherfüllung 
(Zum dogmatischen Gesamtkonzept z.B. Schiemann JZ 2021, 939; zu der Frage der Ersatzfähigkeit fiktiver 

Mangelbeseitigungskosten im Werkvertragsrecht vgl. z.B. BGH NJW 2018, 1463; 2021, 53; zu der Kollision 

mit der Rspr. des BGH im Kaufrecht z.B. Heinemeyer NJW 2018, 2441; Looschelders NJW 2021, 1501; 

Riehm NJW 2021, 27) 
 

4. Die Drittschadensliquidation (reserviert) 
(Zum Einstieg vgl. z.B. Langenbucher/Adolff FS Canaris 2007, 679; Stamm AcP 2003, 366; Becker AcP 

2002, 722; Büdenbender NJW 2000, 986; JZ 1995, 926; Junker AcP 1993, 350; Peters AcP 1980, 337) 
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5. Das allgemeine Persönlichkeitsrecht 
(Zum Einstieg vgl. z.B. aus der jüngsten Lit. Rapp ZfPW 2022, 106; Oster ZfPW 2021, 434) 

 

6. Die Wissenszurechnung 
(Das Thema ist auf die allgemeinzivilrechtlichen Probleme begrenzt; zum Einstieg in die zivilrechtlichen 

Grundlagen vgl. z. B. Grigoleit ZHR 181 (2017), 160; Liebscher ZIP 2019, 1837) 
 

7. Die Handelndenhaftung (vorreserviert wegen einer geschriebenen Studienarbeit, 

ggf. frei nach Rücksprache) 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BGH NJW 2004, 2519; NZG 2003, 972; NZG 2003, 878; Bergmann GmbHR 2003, 

563; Beuthien GmbHR 2013, 1; 1996, 561; Schwab NZG 2012, 481) 
 

8. Die Haftung für den erzeugten Rechtsschein einer bestimmten Rechtsform 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BGH ZIP 2022, 481; NJW 2012, 2871; NJW 2001, 2092; NJW 1998, 2897; NJW 

1996, 2645; krit. z.B. v.Olshausen FS Peter Raisch 1995, 147) 
 

9. Das Eigentümer-Besitzer-Verhältnis (reserviert) 
(Vgl. aus der jüngsten Lit. z.B. Gsell/Fervers ZfPW 2021, 1) 

 

10. Die Gefährdungshaftung im Kontext digitaler autonomer Systeme 
(Zum Einstieg vgl. z.B. Zech ZfPW 2019, 198; Zech in: Verhandlungen des 73. Deutschen Juristentages 

2022, A 54 ff., A 98 ff.) 
 

11. Die Sicherungstreuhand 
(Vgl. aus der jüngsten Lit. z.B. Klinck AcP 2021, 447; Neuhöfer JuS 2022, 204; v.Bülow ZIP 2004, 2420; 

Schaub DStR 1995, 1634) 
 

12. Die Gesamthand – nur noch ein Auslaufmodell? 
(Zum Einstieg vgl. neben der Gesetzesbegründung zum MoPeG, BT-Drucks. 19/27635, und der zum MoPeG 

erschienenen Literatur z.B. Alexander Wilhelm, Das Recht der Gesamthand im 21. Jahrhundert, 2021; v.Bary 

AcP 2020, 343; Beuthien ZGR 2019, 664; Altenhofen Jura 2018, 205; speziell zur Erbengemeinschaft z.B. 

Mayer MittBayNot 2010, 345) 
 


